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Herren 1. Kreisklasse West

TV Oestrich 1848 : SV 1934 Hallgarten II 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

TV Oestrich 1848 gegen SV 1934 Hallgarten II 9:2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV 1934 Hallgarten II hat der TV Oestrich 1848 am Dienstag in
weniger als 210 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse West gesammelt. Beim SV 1934
Hallgarten II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 28:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match
war insbesondere das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Beck / Böhme und Nitze / Höfer endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beim anschließenden 0:3 gegen Kremer /
Fuchs fanden indessen Bahlk / Rybak von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewannen Rothenbach / Fischer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Stephan Bahlk beim 3:0 von Tim Fuchs. Beim anschließenden 11:8, 11:6,
11:8 gegen Helmut Kremer fand Marcel Beck von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Olaf Engelmann zunächst nicht gut
aus, so gewann René Rothenbach im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Zwischenzeitlich konnte Markus Rybak zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das
Spiel gegen Holger Nitze aber trotzdem klar mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Fast
verloren schien das Spiel von Torsten Fischer gegen Thomas William Höfer, als es zwischenzeitlich
0:2 hieß. Am Ende hatte Torsten Fischer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich musste Philipp Böhme zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Helmut Kunze aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Oestrich 1848 und des SV 1934 Hallgarten II. Keinen positiven Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Stephan Bahlk gegen Helmut Kremer
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Stephan Bahlk letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Marcel Beck dann gegen Tim
Fuchs. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Oestrich 1848 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG 1956 Wambach am 27.01.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV 1934 Hallgarten II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.01.2023 gegen den TTV Eibingen 1960 II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Oestrich 1848

Doppel: Beck / Böhme 1:0, Bahlk / Rybak 0:1, Rothenbach / Fischer 1:0 
Einzel: S. Bahlk 2:0, M. Beck 2:0, R. Rothenbach 1:0, M. Rybak 0:1, T. Fischer 1:0, P. Böhme 1:0 

 SV 1934 Hallgarten II
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Doppel: Kremer / Fuchs 1:0, Nitze / Höfer 0:1, Engelmann / Kunze 0:1 
Einzel: H. Kremer 0:2, T. Fuchs 0:2, H. Nitze 1:0, O. Engelmann 0:1, H. Kunze 0:1, T. Höfer 0:1


